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Liebe Pfarrgemeinde, liebe Schwestern 
und Brüder! 
Unser Bischof Manfred Scheuer richtet zum 

Jahreswechsel heuer folgende Botschaft an 
uns: 
 

Der Jahreswechsel ist eine Zeit des 
Innehaltens und der Rückschau.  
Jede/r von uns hat persönliche Hoch-Zeiten, 
hat auch schwere Stunden erlebt. Für uns alle 

gilt, dass die Corona-Pandemie nach wie vor 
unseren Alltag prägt: Monate der Hoffnung 
und der Zuversicht wurden abgelöst von einer 

neuen Infektionswelle.  
Die Sorge um die Gesundheit, die Sorge um 
eine zuverlässige Gesundheitsversorgung, die 

Angst davor, dass die Kapazitäten nicht 
ausreichen, verpflichtet uns zu Verantwortung 
und Rücksichtnahme. 

Viele haben nach wie vor Bedenken vor einer 
Impfung und fühlen sich durch die 
angekündigte Impfpflicht ins Eck gedrängt. 

Ich persönlich bin überzeugt, dass eine 
Impfung sinnvoll ist und ich möchte 
ermutigen, zum eigenen Schutz und zum 

Schutz der anderen eine Impfung 
anzunehmen. Es ist aber auch wichtig, nicht 
mit den Fingern aufeinander zu zeigen und 

mit Vorwürfen beizutragen, die Gräben, die 
Konflikte zu vertiefen. Gerade jetzt braucht es 
Zusammenhalt und Solidarität und auch die 

Bereitschaft, das Gemeinsame vor das 
Trennende zu stellen. Es wird uns nur 
gemeinsam gelingen, diese Krise zu meistern. 

Die gegenseitige Achtung, die Begegnung, das 
Gespräch sind unersetzbar. Und es gibt viele 
verbindende Kräfte: eine Kraft ist der 

gemeinsame Glaube, ist die Hoffnung auf ein 
gutes Leben für möglichst viele Menschen. 
Auch am Beginn des Jahres 2022 steht der 
Segen. Segnen, das heißt, die Hand auf etwas 

legen und sagen: du gehörst in allem, du 
gehörst trotz allem Gott. Einen Menschen 
segnen, das heißt, ihn gutheißen, ihn bejahen, 

für ihn sorgen. Sprechen wir den Menschen, 
die uns wichtig sind, aber auch denen, mit 
denen wir uns sehr schwertun, den Segen 

Gottes zu. Gottes Segen begleite Dich, 
begleite Sie auch im Neuen Jahr 2022.  
 

Soweit Bischof Manfred in seiner 
Silvesterbotschaft.  
 

Ja, wir leben in sehr forderndern Zeiten. Auch 
das letzte Jahr hat uns vieles abverlangt. 
Manchen auch zu viel. Wichtig ist, und das 

betont auch Bischof Manfred, dass wir in 
dieser schwierigen Zeit zusammenhalten. 
Dieser Zusammenhalt war auch im 

vergangenen Jahr in unserer pfarrlichen 
Gemeinschaft in Lichtenberg spürbar. Darauf 
dürfen wir mit großer Dankbarkeit schauen. 

DANKE an dieser Stelle an alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für das 
engagierte und auch krisenfeste Mittragen 

unseres Pfarrlebens in diesem sehr 
herausfordernden Jahr. 
Durch den Entfall vieler Gottesdienstkollekten 

und Veranstaltungen sind wir natürlich auch 
als kleiner Wirtschaftsbetrieb gefordert. 
DANKE und Vergelt‘s Gott daher allen, die uns 

wieder finanziell mit Spenden unterstützt 
haben.  
DANKE auch allen, die durch ihren 

Kirchenbeitrag die Kirche in unserer Diözese 
und somit auch hier vor Ort in Lichtenberg 
finanziell am Leben erhalten. 
Durch den Strukturprozess der Diözese wird 

sich im kommenden Jahr für uns 
Pfarrgemeinden im Dekanat Linz-Nord einiges 
verändern. Was bleiben wird, ist, dass 

Menschen vor Ort „Kirche“ leben. So bitte ich 
auch um eine rege Beteiligung an der 
Pfarrgemeinderatswahl im März 2022. Dass 

Menschen Pfarrgemeindeleben am Herzen 
liegt, wird auch hier bei uns in Lichtenberg 
deutlich.  

Vor diesem Hintergrund dürfen wir alle voll 
Vertrauen in das neue Jahr gehen.  
Schauen wir gut aufeinander! 

Werden wir auch im neuen Jahr einander zum 
Segen! Dann wird 2022 ein gesegnetes Jahr. 
Das wünsche ich uns allen von Herzen.  

 
In Verbundenheit, 
euer Christian Hein (0676-8776 5774 // 

christian.hein@dioezese-linz.at) 
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Segens-Ritual in der Silvesternacht 
 

• Stelle eine Schale mit Weihwasser oder normalem 
Wasser auf den Tisch. Weihwasser gibt‘s in kleinen 
Fläschchen in unserer Kirche bzw. kann in unserer Kapelle aus 
dem Weißwasserkessel in eine selbst mitgebrachte Flasche 
abgefüllt und mit nach Hause genommen werden. 

 

• Gebet:  
Gott, du Quelle des Lebens, 
Seit der Taufe ist für uns Wasser Zeichen eines neuen 
Anfangs. 
Wir erkennen im Wasser das Zeichen deiner Treue zu uns: 
Du warst bei uns am Anfang unseres Lebens, 
du bist mit uns auch am Anfang dieses neuen Jahres, 
denn du bist treu. 
Stärke in uns den Glauben,  
dass du immer wieder neu das Leben schenkst,  
dass du mit uns gehst heute und alle Zeit bis in Ewigkeit. 
- Amen. 
 

• Bekreuzigt euch (evt. gegenseitig in der Familie) mit dem 
Weihwasser auf der Stirn, vielleicht mit diesen 
Segensworten: 
 
Gott segne dich  
und sei mit dir  
in diesem Neuen Jahr. 
Sei gesegnet  
und sei selbst ein 
Segen für andere 
Menschen. 

 

 

 


